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(1) Produkte von Accredis

Accredis hat ein umfangreiches Produktangebot fur die unterschiedlichen
Kundenbedurfnisse. Dabei mdéchten wir Sie insbesondere auf die folgenden Versionen
aufmerksam machen.

* Basic Fahrzeuggebunden
» Basic Personengebunden

« Online
¢ Locator
e  Online 2

« Communicator

Hinweis
Es muss zunachst festgestellt werden, welche Version von Accredis der Kunde flur seine
Bedurfnisse bendtigt, um spateren Reklamation vorzubeugen.

Werkstatthandbuch
Diese Dokument beschreibt den Einbau der Versionen Basic-Fahrzeuggebunden, Basic-
Personengebunden.

Garantiebedingungen

Bitte beachten Sie, dass das Basisgerat und die Bedieneinheit fur den Einbau nicht
gedffnet werden darf. Dies hatte den Verlust der Gewahrleistung zur Folge. Alle
Schrauben miussen fest angezogen sein, um zu vehindern, dass die Smartcard keinen
Kontakt bekommen. In diesem Fall wirden Daten verloren gehen.

Sicherheitshinweise
Vor der Montage beachten Sie bitte die nachfolgenden Hinweise:

- Stellen Sie sicher, dass die Fahrzeugbatterie abgeklemmt ist.

- Sicherheitshinweise des Fahrzeugherstellers, speziell in Bezug auf Sicherheits- und
Sonderausstattungen (z.B. Airbags, Zentralverriegelung) sind unbedingt zu
beachten.

- Stellen Sie das Fahrzeug an einen geschutzen Ort, sichern Sie es gegen Wegrollen
und ziehen Sie den ZindschlUssel ab.

(2) Systembeschreibung

Zu installierende Komponenten
Bei der Installation der verschiedenen Versionen werden folgende Komponenten
eingebaut:

1. Accredis Interfacebox:
In der Interfacebox befinden sich der GPS-Empfanger und die zentrale
Spannungsversorgung des Systems.

2. Accredis GPS-Antenne;

Die GPS (Global Positioning System) Antenne empfangt die Satellitensignale und ist mit
der Interfacebox verbunden. Die Antenne bendtigt eine freie Sicht und wird in der Regel
unter dem Armaturenbrett oder im Fahrzeugheck montiert.
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3. Bedieneinheit

In der Bedieneinheit wird die Art der Fahrt (Dienst- oder Privatfahrt oder Fahrt zwischen
Wohn- und Arbeitsstatte) ausgewahlt. In der Bedieneinheit befindet sich auRerdem ein
Speicher in der die Fahrtdaten abgelegt werden, sollte der Speicher auf der Chipkarte
bereits voll sein.

4. Kommunikationskabel

Der Datenaustausch zwischen der Interfacebox und der Bedieneinheit erfolgt Gber ein
spezielles Kabel mit RJ50 (10p10c) Steckern an beiden Enden. Die Bedieneinheit wird
durch die Interfacebox mit Strom versorgt und hat selbst keine Recheneinheit.

Einzelkomponenten
Neben den zuvor beschriebenen Komponenten bekommt der Kaufer eines Accredis Basic

eine Chipcard (Smartcard). Diese muss vor der Benutzung in die Bedieneinheit eingesetzt
werden. In der Bedienungsanleitung 'Accredis Basic' erfahrt der Kunde mehr hierzu,

(3) Handhabung der Bedieneinheit

Bedieneinheit

,.—f"— Display

T

I T Hoch
@@ Taste
I

Zuriick-Taste Runter- Enter-Taste
Taste

(Bild 1)

Bedieneinheit

Die Bedienung erfolgt Uber die vier Taster an der Bedieneinheit.

m Mit den Hoch/Runter Tastern fihren Sie durch das Meni oder erhéhen oder
reduzieren Werte.

m Mit der Taste Enter bestatigen Sie Ihre Eingabe/Auswahl und wechseln in das
nachste Feld.

m Mit der Taste Zuriick wechseln Sie zum vorherigen Feld. AuBerdem kénnen Sie
sich mit dieser Taste die Seriennummer und die aktuelle GPS-Position anzeigen
lassen.

Accredis Deutschland GmbH - FriedrichstraBe 88 - 10117 Berlin - Deutschland
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Meniis
A: Fahrzeuggebundene Version

Kundenmenii

Dieses Menu erscheint, wenn das System im Standardbetrieb gestartet wird.
Moglicherweise ist eine Kundenchipkarte eingesetzt oder nicht.

Sie kdnnen nun wahlen zwischen:

m Dienstlich
m Fahrt zwischen Wohnung und Arbeitsstatte
m Privat

Handlermenii

Dieses Menu erscheint, wenn eine Handlerkarte in das System eingesetzt wird.
Wahrend des Einbaus erscheint das Handlermend.

Sie kénnen zwischen den folgenden Optionen wahlen:

Terminalinfo

Erkennen Pulse/km

Pulse/km eingeben

Periode [min] einstellen
Time-out nach Zindung setzen
Privatfahrten Registrierung
Summer Ein/Aus
Kilometerstand eingeben
Daten léschen

Neukalibrierung Pulse/km

Starten des Handlermeniis
Damit Sie das Handlermeni nutzen kénnen, gehen Sie bitte wie folgt vor:

1. Stellen Sie den Motor ab und beenden Sie die Fahrt an der Bedieneinheit.
Folgende Anzeige erscheint am Display.

Accredis (c)

2. Setzen Sie die Handlerkarte ein und starten Sie den Motor.
3. Folgende Displayanzeige erscheint:

Handlerkarte:
Handlerkarte

4. Drucken Sie Enter.
5. Navigieren Sie mit den 'Hoch und Runter' Tasten durch die Optionen.
6. Bestatigen Sie Ihre Wahl durch Enter.

! Achtung: Sollten Sie wahrend der Eingabe die Handlerkarte aus der
Bedieneinheit entfernen, schaltet das Gerat automatisch in das Kundenmeni
zuriuck und fragt nach einer Eingabe zum Fahrttyp (mit oder ohne akustisches
Warnsignal). In diesem Fall fuhren Sie bitte folgende Schritte aus:

m Stellen Sie den Motor ab.
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m Beenden Sie die Fahrt mit den Hoch- und Runter- Tasten
m Wiederholen Sie die Schritte 2-6 wie oben beschrieben.

B: Personengebundene Version

Kundenmenii

Dieses MenU erscheint, wenn das System im Standardbetrieb gestartet wird, jedoch nur
wenn eine Chipkarte eingesetzt wurde.

Sie kdnnen nun wahlen zwischen:

m Dienstlich
m Fahrt zwischen Wohnung und Arbeitsstatte
m Privat

Handlermenu

Dieses Menu erscheint, wenn eine Handlerkarte in das System eingesetzt wird.
Wahrend des Einbaus erscheint das Handlermend.

Sie kénnen zwischen den folgenden Optionen wahlen:

Terminalinfo

Erkennen Pulse/km

Pulse/km eingeben

Periode [min] einstellen
Time-out nach Zindung setzen
Automatisches Fahrtende An/Aus
Privatfahrten Registrierung
Summer Ein/Aus
Kilometerstand eingeben
Neukalibrierung Pulse/km
Testfahrt

Daten l6schen

Ldéschen Firmen ID

Nachdem das erste Mal die Anzahl der Pulse pro km ermittelt wurden, ist eine
weitere Option mdglich.

m Neukalibrierung pulse/km

Starten des Handlermeniis
Damit Sie das Handlermenu nutzen kénnen, gehen Sie bitte wie folgt vor:

1. Stellen Sie den Motor ab und beenden Sie die Fahrt an der Bedieneinheit.
Folgende Anzeige erscheint am Display.

Accredis (c)

2. Setzen Sie die Handlerkarte ein und starten Sie den Motor.
Folgende Displayanzeige erscheint:

(98]

Pers. geb. Version:
Handlerkarte
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4. Dricken Sie Enter.
5. Blattern Sie mit den 'Hoch und Runter' Tasten durch die Optionen.
6. Bestatigen Sie Ihre Wahl durch Enter.

! Achtung: Sollten Sie wahrend der Eingabe die Handlerkarte aus der
Bedieneinheit entfernen, schaltet das Gerat automatisch in das Kundenmeni
zuriuck und fragt nach einer Eingabe zum Fahrttyp (mit oder ohne akustisches
Warnsignal). In diesem Fall fuhren Sie bitte folgende Schritte aus:

(4) Einbau Accredis Basic

Accredis Basic - Set
Die folgende Skizze zeigt alle Komponenten des Accredis Basic.

Bedieneinheit Interface-Box

Rot = Dauerplus (30)

— Schwarz =Masse (31)
+:| ”_u A Blau = Ziindung (15)
——— |_ - Gelb = Tachosignal

a=

RJ-Stecker

%,

Accredis GPS-
Antenne

(Bild 2)

Rot = Konstantspannung (30)
Schwarz = Masse (31)

Blau = Zindung (15)

Gelb = Pulssignal (Tachometer)

Die Komponenten werden wie folgt installiert:
Vergwissern Sie sich, dass die Fahrzeugbatterie getrennt ist!
Beachten Sie auch die Sicherheitshinweise des Fahrzeugherstellers!

1. Befestigen Sie die GPS-Antenne mit doppelseitigem Klebeband unter der
Windschutzscheibe auf dem Armaturenbrett oder unterhalb des Armaturenbretts.
Stellen Sie sicher, dass die Antenne freie Sicht hat und nicht durch andere Signale
gestort wird. Die beste Position ist in der Regel auf der Fahrerseite links. Die
Antenne muss so sicher installiert werden, dass sie sich auch bei einem Unfall

nicht Idsen kann. Der Einbau unterhalb des Armaturenbretts ist mdglich, wenn das
Armaturenbrett keine Metallabschirmung besitzt
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2.

Suchen Sie einen Platz zum Einbau der Interface-Box unter dem Armarturenbrett.

Wahlen Sie fiir die Interfacebox einen Einbauort, der leicht zuganglich ist.

(Bild 3)

3.

RJ Connector

Spannungs-
versorgung 7

GPS-Anschluss

Verlegen Sie das Kabel der GPS-Antenne ordentlich und schlielSen Sie es dann am
GPS-Terminal der Interfacebox an (siehe Bild 3).

Das GPS-Antennenkabel darf nicht gekiirzt oder verlangert werden.

4.

Suchen Sie einen guten Einbauort fur die Bedieneinheit. Bitte stellen Sie sicher,
dass diese auch wahrend der Fahrt leicht zuganglich ist. Sprechen Sie den
Einbauort mit dem Kunden ab.

Uberpriifen Sie wahrend der Installation, dass der Nutzer die Chipkarte
problemlos einsetzen und herausnehmen kann.

5.

Die ko

7.

Stecken Sie den RJ-Stecker des einen Kabelendes in die Interfacebox (siehe
Bild 3). Das andere Ende des Kabels wird in die Bedieneinheit gesteckt.

Verbinden Sie die 4 offenen Enden des anderen Kabels mit dem Fahrzeug gemaf
der unten aufgefuhrten Kodierung. Sollten Sie das Pulssighal des Tachos nicht
finden, wenden Sie sich bitte an den Accredis-Helpdesk.

Rot = Konstantspannung (30)
Schwarz = Masse (31)

Blau = Zindung (15)

Gelb = Pulssignal (Tachometer)

nstante Stromversorgung ist mit einer 2A-Sicherung abgesichert.

SchlieBen Sie nun die Fahrzeugbatterie an und schalten Sie die Zindung ein. Auf
dem Diesplay der Bedieneinheit sollte nun folgendes Bild erscheinen:

Accredis (c)

Sollte die Anzeige auf dem Display nicht erscheinen, Uberprifen Sie bitte die
Kabelverbindungen Dauerplus, Masse und das Kommunikationskabel zwischen der
Interfacebox und der Bedieneinheit.

Starten Sie nun den Motor und Uberprifen Sie, ob die Bedieneinheit nun ein
akustisches Signal abgibt. Sollte dies nicht der Fall sein, Gberprufen Sie bitte die

Accredis Deutschland GmbH - FriedrichstraBe 88 - 10117 Berlin - Deutschland
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Kabelverbindung zur Zindung, Masse und das Kommunikationskabel zwischen der
Interfacebox und der Bedienheit.

9. Accredis Basic ist nun eingebaut. Montieren Sie alle Fahrzeugabdeckungen
nachdem Sie alle Kabel ordentlich verlegt haben.

(5) Herstellen einer Satelliten-Verbindung

Das Herstellen einer Satelliten-Verbindung geschieht hauptsachlich automatisch. Bitte
beachten Sie dabei die nachfolgenden Schritte.

1. Fahren Sie das Fahrzeug aus der Werkstatt und parken Sie es dort, wo Sie eine
freie Sicht nach oben und um das Fahrzeug herum haben.

2. Schalten Sie den Motor aus und stellen Sie sicher, dass in der Bedieneinheit keine
Chipkarte eingesetzt ist und starten Sie das Fahrzeug wieder.

3. Wahlen Sie den Fahrttyp (dienstlich, privat oder Fahrt zwischen Wohn- und
Arbeitsstatte).

4. Das Accredis-System sucht nun automatisch nach einer Satelliten-Verbindung und
versucht, eine Verbindung herzustellen.
Wenn das System startet und nach einer Satelliten-Verbindung sucht, erscheint
folgende Anzeige auf dem Display:

GESCHAEFTL BOOOE‘I"/d E = keine Verbindung zur GPS-Einheit
. ’ Nachdem das System gestartet ist, erscheint
DISTANZ: 000000.1 kurzzeitig das E im Display.

Z = keine Verbindung zur GPS-Einheit

Sollte ein Z langer als 5 Sekunden im Display
GESCHAEFTL. B000Z+ erscheinen, Uberprifen Sie bitte die RJ-
DISTANZ: 000000.0 Verbindung zwischen der Interface-Box und der
Bedieneinheit. Kontaktieren Sie Accredis-
Helpdesk, sollten Sie das Problem nicht I6sen
kénnen.

GESCHAEFT. B000X 4—— X = eine Satelliten-Verbindung wird gesucht.
DISTANZ: 000000.0

5. Bitte warten Sie, bis ein freier Platz im Display erscheint.

GESCHAEFTL. B000 4—— Ein freier Platz hinter der Prozentanzeige (hier als

. 000) zeigt, dass eine Satelliten-Verbindung
DISTANZ: 000000.0 hergestellt wurde.

Die GPS- (Satelliten-) Verbindung wurde nun erfolgreich hergestellt. Wahrend des
Vorgangs beachten Sie bitte folgende Punkte:

m Sollten Sie keine GPS- (Satelliten-) Verbindung herstellen kénnen, parken Sie
das Fahrzeug bitte an einer anderen Stelle. Wahrscheinlich hat das System
keine freie Sicht auf die Satelliten.

Accredis Deutschland GmbH - FriedrichstraBe 88 - 10117 Berlin - Deutschland
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m Abhangig von der Position, an der das Fahrzeug parkt, kann die Suche nach
einer Satelliten-Verbindung bis zu 10 Minuten dauern.

m Die Dauer fir das Herstellen einer Satelliten-Verbindung kann sich zwischen
einer Personengebundenen Version und einer Fahrzeuggebundenen Version
unterscheiden.

Fahrzeuggebundene Version: Erste Satelliten-Verbindung sofort.
Personengebundene Version: Erste Satelliten-Verbindung erst nachdem Sie
"Testlauf' gewahlt und die Handlerkarte entfernt haben.

(6) Einstellen und Kalibrieren von Accredis Basic

Fihren Sie bitte die nachfolgenden Schritte zum Kallibrieren von Accredis Basic
aus:
(Verwenden Sie dabei die 'Einbaucheckliste Accredis Basic')

A: Fahrzeuggebundene Version

1. Stellen Sie sicher, dass eine GPS- (Stelliten-) Verbindung hergestelit
wurde.
Sollte dies nicht der Fall sein, uiberprifen Sie nochmal die Schritte aus
dem vorangegangenen Kapitel!

2. Einstellen des Geschwindigkeitssignals (Pulse pro km)

a) Fahren Sie das Fahrzeug zu einem Ort, an dem Sie ungestért 1 km fahren kénnen.

b) Halten Sie das Fahrzeug dort an und stellen Sie den Motor aus.

c) Beenden Sie die Fahrt, indem Sie die 'Runter' Taste drlcken. Es erscheint folgende
Anzeige im Display.

Accredis (c)

o

Stellen Sie bitte den Tageskilometerzahler auf Null.

e) Fuhren Sie lhre Handlerkarte in die Bedieneinheit ein und starten Sie den Motor.
Drucken Sie die Eingabe- (Enter) Taste und wahlen Sie die folgende Option mit Hilfe
der 'Rauf' und 'Runter' Tasten.

=)
=

Pulse erkennen

g) Drucken Sie die Eingabe- (Enter) Taste.

h) Fahren Sie nun einen (1) Kilometer.

i) Nach einem (1) Kilometer driicken Sie bitte die Eingabe- (Enter) Taste.
Fahren Sie bitte die letzten 100 Meter so langsam wie moglich.
Die Anzahl der Pulse pro km wurden nun ermittelt und in der Bedieneinheit
gespeichert. Die folgende Meldung erscheint nun im Display:

Pulse / KM
eingestellt

Sie kdonnen die Angabe manuell andern, indem Sie Option 'Pulse Erkennen' erneut
auswahlen oder die Anzahl der Pulse pro km in dem MenU 'Pulse/km einstellen' direkt
eingeben, sofern Ihnen diese bekannt sind.

Accredis Deutschland GmbH - FriedrichstraBe 88 - 10117 Berlin - Deutschland
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3. Einstellen des GPS-Intervalls
(Vergleichen Sie hierzu auch die 'Einbaucheckliste Accredis Basic'

An dieser Stelle kbnnen Sie wahlen, in welchem Zeitintervall die aktuelle Position
des Fahrzeugs auf der Chipkarte gespeichert werden soll. Die Mdglichkeiten liegen
zwischen 1 Minute und 30 Minuten.

Je klrzer das Zeitintervall eingestellt ist, um so friher ist der Speicher der
Chipkarte voll. Die Standardeinstellung ist 5 Minuten. Sollte der Kunde keine
speziellen Winsche haben, stellen Sie das Zeitintervall auf 5 Minuten ein. Die
Chipkarte kann dann 60 Fahrtstunden speichern.

a) Wahlen Sie im HandlermenU folgende Option:

Periode [Min]
einstellen

und dricken Sie 'Eingabe' (‘Enter')
b) Wahlen Sie das GPS-Intervall mit den 'Hoch/Runter' Tasten und driicken Sie 'Enter'.

! Sie konnen auch ein Zeitintervall von 31 Minuten eingeben. In diesem Fall wird
nur die Fahrzeugposition bei Beginn und Ende einer Fahrt gespeichert, aber
keine Positionen dazwischen !

4. Einstellen des 'Time-Out nach Ziindung'
(Verwenden Sie hierzu auch die 'Einbaucheckliste Accredis Basic'

In diesem MenUpunkt kénnen Sie festelegen, nach welcher Zeitdauer eine Fahrt
abgeschlossen werden soll, nachdem die Zindung des Fahrzeuges ausgeschaltet
wurde. Hierdurch wird vehindert, dass eine Fahrt bei einem kurzen Stopp (Tanken,
Pause) zu frih abgeschlossen wird. Der Standardwert betragt 10 Minuten. Sie
kénnen jedoch jede Zeit zwischen 1 Minute und 15 Minuten einstellen. Sprechen
Sie dies bitte vorher mit dem Kunden ab.

a) Wahlen Sie im Handlermenu die Option 'Time-Out n. Zuendung setzen' und dricken
Sie 'Enter’.

b) Wahlen Sie die entsprechende Zeit mit den 'Hoch/Runter' Tasten und bestatigen Sie
die Eingabe mit 'Enter’.

5. Einstellen 'Automat. Fahrtende An/Aus'
(Verwenden Sie hierzu auch die 'Einbaucheckliste Accredis Basic'

Hier legen Sie fest, ob eine Fahrt automatisch abgeschlossen wird, wenn das
Fahrzeug nach Ablauf der 'Time Out' Zeit seine Position nicht mehr veandert.

Die Auswahl 'An' bedeutet, dass die Fahrt nach Erreichen der 'Time Out' Zeit
abgeschlossen wird, sollte sich die Position des Fahrzeuges nicht verandert haben.
Die Auswahl 'Aus' bedeutet, dass die Fahrt weiter registriert wird, obwohl sich die
Position des Fahrzeuges nicht verandert hat.

a) Wahlen Sie im Handlermeni die Option 'Automat. Fahrtende An/Aus' und drucken Sie
'Enter’'.

b) Wahlen Sie 'Ein' oder 'Aus' mit den 'Hoch/Runter' Tasten und bestatigen Sie die
Auswahl mit 'Enter’.

Accredis Deutschland GmbH - FriedrichstraBe 88 - 10117 Berlin - Deutschland
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6. Einstellen Privatfahrtenregistrierung An/Aus
(Verwenden Sie hierzu auch die 'Einbaucheckliste Accredis Basic'

In diesem Menupunkt kédnnen Sie festelegen, ob die GPS-Positionen einer
Privatfahrt gespeichert werden sollen oder nicht. Im Fall, dass die privaten GPS-
Positionen nicht gespeichert werden sollen, wahlt das System automatisch
'Dienstfahrt’, sofern Sie an der Bedieneinheit keinen anderen Fahrttyp auswahlen.
Im Fall, dass private GPS-Positionen gespeichert werden, wahlt das System
automatisch 'Privatfahrt’, sofern Sie keinen anderen Fahrttyp an der Bedieneinheit
auswahlen.

a) Wahlen Sie im Handlermenu die Option 'Privatfahrten Registrierung' und dricken Sie
‘Enter’.

b) Wahlen Sie 'Ein' oder 'Aus' mit den 'Hoch/Runter' Tasten und bestatigen Sie die
Auswahl mit 'Enter".

7. Summer
(Verwenden Sie hierzu auch die 'Einbaucheckliste Accredis Basic'

In diesem MenUpunkt kénnen Sie festelegen, ob der Kunde zu Beginn der Fahrt
ein 'Biepsignal' hort, dass ihn daran erinnert, den Fahrttyp zu wahlen.

a) Wahlen Sie im Handlermeni die Option 'Summer An/Aus' und driicken Sie 'Enter'.
b) Wahlen Sie 'Ein' oder 'Aus' mit den 'Hoch/Runter' Tasten und bestatigen Sie die
Auswahl mit 'Enter'.

8. Probefahrt
Hier kénnen Sie Uberprifen, ob das Pulssignal pro km korrekt eingestellt ist.

Wahrend der Probefahrt verwenden Sie niemals die Chipkarte des
Kunden, da die Testfahrt sonst auf der Kundenkarte gespeichert wird.
Die Kilometerregistrierung des Kunden ware nicht korrekt.

a) Wahlen Sie im Handlermeni die Option 'Probefahrt' und dricken Sie 'Enter'.

b) Entfernen Sie die Handlerkarte

c) Das System fragt Sie jetzt, welche Art der Fahrt Sie wahlen moéchten. Mit den
'Hoch/Runter' Tasten wahlen Sie den Fahrttyp aus und dricken danach 'Enter'.

d) Stellen Sie den Tageskilometerzahler auf Null.

e) Starten Sie die Testfahrt.

f)  Uberprifen Sie ob die Angaben auf dem Tageskilometerzahler mit denen auf dem
Display der Bedieneinheit Gberein stimmen. Sollte dies nicht der Fall sein, wiederholen
Sie bitte den Punkt 'Einstellung des Geschwindigkeitssignals'.

g) Im Fall, dass alles in Ordnung ist, kénnen Sie zurlick zur Werkstatt fahren.

! Im Fall, dass Sie die Fahrt an der Bedieneinheit nicht abschlieBen kénnen,
hatten Sie kein GPS-Signal. Dann miissen Sie die Testfahrt wiederholen !

9. Einstellung des aktuellen Kilometerstandes des Fahrzeuges

An dieser Stelle halten Sie den aktuellen Kilometerstand des Fahrzeuges im
Accredis Basic fest. Dies ist dann die Startposition fur die Kilomterregistrierung des
Kunden.

Accredis Deutschland GmbH - FriedrichstraBe 88 - 10117 Berlin - Deutschland
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10.

11.

a) Nachdem Sie zur Werkstatt zurtick gekommen sind, stellen Sie den Motor ab und
dricken Sie den 'Hoch' oder 'Runter' Taste. Sie beenden hiermit die Fahrt.

b) Setzen Sie die Handlerkarte ein und schalten Sie die ZiUndung ein.

c) Wahlen Sie im Handlermenu die Option 'KM-Stand eingeben' und driicken Sie 'Enter’.

d) Lesen Sie nun bitte den aktuellen Kilometerstand des Fahrzeuges vom Kilomterzahler
ab und Ubertragen Sie ihn mit Hilfe der 'Hoch' und 'Runter' Tasten in die
Bedieneinheit. Danach dricken Sie 'Enter'.

! Wenn Sie die Eingabe vornehmen, erwartet das System eine Zahl mit 6 Stellen.
Ist der aktuelle Kilometerstand kleiner als 100000, miissen Sie Nullen
voranstellen (Beispiel: Aktueller Kilomterstand 150. Eingabe 000150) !

Léschen des Datenspeichers

Hier kdnnen Sie den Datenspeicher l6schen, damit die Daten der Testfahrt nicht in
den Berichten erscheint.

a) Bitte wahlen Sie im HandlermenU die Option 'Daten Iéschen' und dricken Sie 'Enter’.
b) Warten Sie, bis der Vorgang abgeschlossen ist.
c) Entfernen Sie die Handlerkarte und starten Sie den Motor.

Einbau und Kalibrierung abschlieBen

a) Fullen Sie die Einbaucheckliste Accredis volstandig aus und schicken Sie diese per Fax
an Accredis Deutschland GmbH.

b) Stellen Sie sicher, dass alle Kundendaten erfasst wurden und tGbermittel Sie diese an
Accredis Deutschland GmbH.

Weiter auf Seite 17: Ubergabe an den Kunden

B: Personengebundene Version

1.

Stellen Sie sicher, dass eine GPS- (Stelliten-) Verbindung hergestellt
wurde.

Sollte dies nicht der Fall sein, uiberprifen Sie nochmal die Schritte aus
dem vorangegangenen Kapitel!

Einstellen des Geschwindigkeitssignals (Pulse pro km)

c) Fahren Sie das Fahrzeug zu einem Ort, an dem Sie ungestért 1 km fahren kénnen.

d) Halten Sie das Fahrzeug dort an und stellen Sie den Motor aus.

e) Beenden Sie die Fahrt, indem Sie die 'Runter' Taste drlicken. Es erscheint folgende
Anzeige im Display.

Accredis (c)

f)  Stellen Sie bitte den Tageskilometerzahler auf Null.
g) Fuhren Sie lhre Handlerkarte in die Bedieneinheit ein und starten Sie den Motor.
h) Dricken Sie die Eingabe- (Enter) Taste und wahlen Sie die folgende Option mit Hilfe

der 'Rauf' und 'Runter' Tasten.

Pulse erkennen

Accredis Deutschland GmbH - FriedrichstraBe 88 - 10117 Berlin - Deutschland
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i) Drucken Sie die Eingabe- (Enter) Taste.

j) Fahren Sie nun einen (1) Kilometer.

k) Nach einem (1) Kilometer drlicken Sie bitte die Eingabe- (Enter) Taste.
Fahren Sie bitte die letzten 100 Meter so langsam wie moglich.
Die Anzahl der Pulse pro km wurden nun ermittelt und in der Bedieneinheit
gespeichert. Die folgende Meldung erscheint nun im Display:

Pulse / KM
eingestellt

Sie kdnnen die Angabe manuell andern, indem Sie Option 'Pulse Erkennen' erneut
auswahlen oder die Anzahl der Pulse pro km in dem Menu 'Pulse/km einstellen' direkt
eingeben, sofern Ihnen diese bekannt sind.

3. Einstellen des GPS-Intervalls
(Vergleichen Sie hierzu auch die 'Einbaucheckliste Accredis Basic'

An dieser Stelle kdnnen Sie wahlen, in welchem Zeitintervall die aktuelle Position
des Fahrzeugs auf der Chipkarte gespeichert werden soll. Die Mdglichkeiten liegen
zwischen 1 Minute und 30 Minuten.

Je kirzer das Zeitintervall eingestellt ist, um so friher ist der Speicher der
Chipkarte voll. Die Standardeinstellung ist 5 Minuten. Sollte der Kunde keine
speziellen Winsche haben, stellen Sie das Zeitintervall auf 5 Minuten ein. Die
Chipkarte kann dann 60 Fahrtstunden speichern.

a) Wahlen Sie im HandlermenU folgende Option:

Periode [Min]
einstellen

und dricken Sie 'Eingabe' (‘Enter')
b) Wahlen Sie das GPS-Intervall mit den 'Hoch/Runter' Tasten und drucken Sie 'Enter'.

! Sie kénnen auch ein Zeitintervall von 31 Minuten eingeben. In diesem Fall wird
nur die Fahrzeugposition bei Beginn und Ende einer Fahrt gespeichert, aber
keine Positionen dazwischen !

4. Einstellen des 'Time-Out nach Ziindung'
(Verwenden Sie hierzu auch die 'Einbaucheckliste Accredis Basic'

In diesem MenUpunkt kdnnen Sie festelegen, nach welcher Zeitdauer eine Fahrt
abgeschlossen werden soll, nachdem die Zindung des Fahrzeuges ausgeschaltet
wurde. Hierdurch wird vehindert, dass eine Fahrt bei einem kurzen Stopp (Tanken,
Pause) zu frih abgeschlossen wird. Der Standardwert betragt 10 Minuten. Sie
kénnen jedoch jede Zeit zwischen 1 Minute und 15 Minuten einstellen. Sprechen
Sie dies bitte vorher mit dem Kunden ab.

a) Wahlen Sie im Handlermeni die Option 'Time-Out n. Zuendung setzen' und dricken
Sie 'Enter'.

b) Wahlen Sie die entsprechende Zeit mit den 'Hoch/Runter' Tasten und bestatigen Sie
die Eingabe mit 'Enter".

Accredis Deutschland GmbH - FriedrichstraBe 88 - 10117 Berlin - Deutschland
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5.

Einstellen 'Automat. Fahrtende An/Aus'
(Verwenden Sie hierzu auch die 'Einbaucheckliste Accredis Basic'

Hier legen Sie fest, ob eine Fahrt automatisch abgeschlossen wird, wenn das
Fahrzeug nach Ablauf der 'Time Out' Zeit seine Position nicht mehr veandert.

Die Auswahl 'An' bedeutet, dass die Fahrt nach Erreichen der 'Time Out' Zeit
abgeschlossen wird, sollte sich die Position des Fahrzeuges nicht verandert haben.
Die Auswahl 'Aus' bedeutet, dass die Fahrt weiter registriert wird, obwohl sich die
Position des Fahrzeuges nicht verandert hat.

a) Wahlen Sie im Handlermenu die Option 'Automat. Fahrtende An/Aus' und driicken Sie
'Enter’'.
b) Wahlen Sie An oder Aus mit den 'Hoch/Runter' Tasten und driicken Sie Enter.

Einstellen Privatfahrtenregistrierung An/Aus
(Verwenden Sie hierzu auch die 'Einbaucheckliste Accredis Basic'

In diesem Menulpunkt kénnen Sie festelegen, ob die GPS-Positionen einer
Privatfahrt gespeichert werden sollen oder nicht. Im Fall, dass die privaten GPS-
Positionen nicht gespeichert werden sollen, wahlt das System automatisch
'Dienstfahrt’, sofern Sie an der Bedieneinheit keinen anderen Fahrttyp auswahlen.
Im Fall, dass private GPS-Positionen gespeichert werden, wahlt das System
automatisch 'Privatfahrt', sofern Sie keinen anderen Fahrttyp an der Bedieneinheit
auswahlen.

a) Wahlen Sie im Handlermenu die Option 'Privatfahrten Registrierung' und dricken Sie
'Enter’'.

b) Wahlen Sie 'Ein' oder 'Aus' mit den 'Hoch/Runter' Tasten und bestatigen Sie die
Auswahl mit 'Enter’.

Summer
(Verwenden Sie hierzu auch die 'Einbaucheckliste Accredis Basic'

In diesem MenUpunkt kédnnen Sie festelegen, ob der Kunde zu Beginn der Fahrt
ein 'Biepsignal' hért, dass ihn daran erinnert, den Fahrttyp zu wahlen.

a) Wahlen Sie im Handlermeni die Option 'Summer An/Aus' und dricken Sie 'Enter'.
b) Wahlen Sie 'Ein' oder 'Aus' mit den 'Hoch/Runter' Tasten und bestatigen Sie die
Auswahl mit 'Enter".

Probefahrt
Hier kdnnen Sie Uberprifen, ob das Pulssignal pro km korrekt eingestellt ist.

Wahrend der Probefahrt verwenden Sie niemals die Chipkarte des
Kunden, da die Testfahrt sonst auf der Kundenkarte gespeichert wird.
Die Kilometerregistrierung des Kunden ware nicht korrekt.

a) Wahlen Sie im Handlermenu die Option 'Probefahrt' und driicken Sie 'Enter’.

b) Entfernen Sie die Handlerkarte

c) Das System fragt Sie jetzt, welche Art der Fahrt Sie wahlen méchten. Mit den
'Hoch/Runter' Tasten wahlen Sie den Fahrttyp aus und dricken danach 'Enter’.

d) Stellen Sie den Tageskilometerzahler auf Null.

Accredis Deutschland GmbH - FriedrichstraBe 88 - 10117 Berlin - Deutschland
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10.

11.

e) Starten Sie die Testfahrt.

f) Uberprifen Sie ob die Angaben auf dem Tageskilometerzahler mit denen auf dem
Display der Bedieneinheit Gberein stimmen. Sollte dies nicht der Fall sein, wiederholen
Sie bitte den Punkt 'Einstellung des Geschwindigkeitssignals'.

g) Im Fall, dass alles in Ordnung ist, kénnen Sie zurlick zur Werkstatt fahren.

! Im Fall, dass Sie die Fahrt an der Bedieneinheit nicht abschlieBen kénnen,
hatten Sie kein GPS-Signal. Dann miissen Sie die Testfahrt wiederholen !

Einstellung des aktuellen Kilometerstandes des Fahrzeuges

An dieser Stelle halten Sie den aktuellen Kilometerstand des Fahrzeuges im
Accredis Basic fest. Dies ist dann die Startposition fir die Kilomterregistrierung des
Kunden.

a) Nachdem Sie zur Werkstatt zuriick gekommen sind, stellen Sie den Motor ab und
dricken Sie den 'Hoch' oder 'Runter' Taste. Sie beenden hiermit die Fahrt.

b) Setzen Sie die Handlerkarte ein und schalten Sie die Zindung ein.

c) Wahlen Sie im Handlermenu die Option 'KM-Stand eingeben' und drlicken Sie 'Enter".

d) Lesen Sie nun bitte den aktuellen Kilometerstand des Fahrzeuges vom Kilomterzahler
ab und Ubertragen Sie ihn mit Hilfe der '"Hoch' und 'Runter' Tasten in die
Bedieneinheit. Danach driicken Sie 'Enter'.

! Wenn Sie die Eingabe vornehmen, erwartet das System eine Zahl mit 6 Stellen.
Ist der aktuelle Kilometerstand kleiner als 100000, miissen Sie Nullen
voranstellen (Beispiel: Aktueller Kilomterstand 150. Eingabe 000150) !

Léschen des Datenspeichers

Hier kénnen Sie den Datenspeicher I6schen, damit die Daten der Testfahrt nicht in
den Berichten erscheint.

a) Bitte wahlen Sie im HandlermenU die Option 'Daten Iéschen' und dricken Sie 'Enter’.
b) Warten Sie, bis der Vorgang abgeschlossen ist.
c) Entfernen Sie die Handlerkarte und starten Sie den Motor.

Loschen der Firmen ID - Sehr wichtig - Bitte nicht vergessen!

a) Setzen Sie die Handlerkarte ein.
b) Bitte wahlen Sie im Handlermenu die Option 'Firmen ID I6schen' und dricken Sie
'‘Enter'. Im Display erscheint folgende Meldung:

Firmen ID
geloscht

c) Entfernen Sie die Handlerkarte.
d) Uberprifen Sie, ob folgende Meldung im Display erscheint.

Chipkarte einlegen

e) Sollte die Meldung nicht erscheinen, wiederholen Sie den MenlUpunkt Firmen ID
[6schen noch einmal.
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(7)

(8)

12. Einbau und Kalibrierung abschlieBen

a) Fullen Sie die Einbaucheckliste Accredis volstandig aus und schicken Sie diese per Fax
an Accredis Deutschland GmbH.

b) Stellen Sie sicher, dass alle Kundendaten erfasst wurden und tGbermittel Sie diese an
Accredis Deutschland GmbH.

Ubergabe an den Kunden

Achten Sie bitte darauf, dass der Kunde das richtige Formular fur die Abonnement-
Bestellung ausgeflllt hat. Jedes Accredis-System hat ein eigenes Formular.
Stellen Sie bitte sicher, dass die Einbaucheckliste vollstandig ausgefullt wurde.

+ Kundendaten

e |hr Handlerstempel

e Geratenummer der Interface-Box

« Das Einbaudatum und die Uhrzeit

Tragen Sie bitte alle weiteren erforderlichen Informationen ein. Sie kénnen nun
das Fahrzeug an den Kunden Ubergeben.

Zeigen Sie dem Kunden, wie die Smartcard in die Bedieneinheit eingesetzt wird.
Informieren Sie den Kunden Uber die Eventuelle Notwendigkeit einer
Neukalibrierung nach 2.000 Kilometern.

Benutzerhandbuch

Der Kunden erhalt nach dem Kauf das Benutzerhandbuch per E-Mail oder kann es sich im
Downloadbereich von Accredis Deutschland herunter laden.

(9)

Neukalibrieren von Accredis Basic

Der Kunden muss sein System nach 2.000 km neu kalibrieren lassen. Gehen Sie dafur
bitte wie folg vor:

(10)

a) Bitte wahlen Sie im HandlermenU die Option 'Neukalibrierung' und driicken Sie 'Enter’.
b) Geben Sie den aktuellen Kilometerstand des Fahrzeuges ein und driicken Sie 'Enter’
c) Das System kalibriert die Anzahl der Pulse pro km nun automatisch.

d) Folgende Anzeige auf dem Display erscheint:

Pulse pro km
eingestellt

e) Entfernen Sie die Handlerkarte.

Uberpriifen der 'Seriennummer' und 'Software Version'

Beide Angaben kdnnen an der Bedieneinheit angezeigt werden.
Sie kénnen sich die Seriennummer wie folgt anzeigen lassen:

a) Stellen Sie den Motor ab.
b) Drucken Sie die 'Runter' Tatste.
c) Die folgende Anzeige erscheint auf dem Display:

Accredis (c)
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d) Nun dricken Sie 'Zuriick' Taste.
e) Folgende Anzeige erscheint nun im Display:

TerminallD:
XXXXXX

Anstelle der XXXXXX erscheint eine sechsstellige Seriennummer.

Als zweite Méglichkeit, die Seriennummer zu Ubermitteln kdnnen Sie folgendermalien
vorgehen:

a) Setzen Sie die Handlerkarte ein.

b) Wahlen Sie im MenuU die Option 'Terminal Info' und dricken Sie 'Enter’.
c) Wahlen Sie nun die Option 'Terminal ID' und driicken Sie 'Enter'.

d) Die Seriennummer erscheint nun auf dem Display.

In der gleichen Vorgehensweise kénnen Sie sich die aktuelle Software Version anzeigen
lassen. Wahlen Sie die Option 'Software Version' und dricken Sie 'Enter’. Sie erhalten
folgende Anzeige:

Software Version
Accredis 2.04

Dies ist die Versionsnummer der Software in der Bedieneinheit.

(11) Meldungen im Display der Bedieneinheit

Eine Erlauterung aller Meldungen finden Sie in der Bedienungsanleitung fur Accredis
Basic.

(12) Fehlerbehebung

Keine Satelliten-Verbindung
Im Display erscheint ein 'X' hinter der Prozentangabe.

GESCHAEFTL. B000X oder GESCHAEFTL. B000X
DISTANZ: 008554.3 *Name**: 008554.3

Diese Meldung bedeutet:

m Kabelproblem: Uberpriifen Sie, ob das Kabel der GPS-Antenne sicher mit der
Interface-Box verbunden ist.

m Sichtproblem: Uberpriifen Sie, ob die GPS-Antenne freie Sicht nach oben hat
und sich das Fahrzeug nicht in einer Garage befindet.

m Abschirmung: Die Windschutzscheibe hat eine eingebaute Metallschicht zur
Filterung des Sonnenlichtes. Suchen Sie im Fahrzeug eine Stelle fir die GPS-
Antenne, an der sich keine Metallschicht in der Scheibe befindet.

m Schlechter Satellitenempfang: Sie kdnnen den Satellitenempfang verbessern,
indem Sie eine Metallplatte an der Rickseite der GPS-Antenne anbringen.

Die Fahrt kann nicht abgeschlossen werden.
(Die Bedieneinheit reagiert nicht auf Eingaben an den Tasten)
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Das System hat keinen GPS- (Satelliten-) Empfang. Parken Sie das Fahrzeug aulRerhalb
von Garagen und Hallen, so dass das System freie Sicht nach oben hat. Warten Sie
15 Minuten. Sobald das System Satellitenempfang hat, kénnen Sie die Fahrt abschliel3en.

Sie haben das Handlermenu zu frith verlassen und konnen nicht mehr zurick.

Stellen Sie den Motor ab.

Beenden Sie die Fahrt mit der 'Rauf' oder 'Runter' Taste.
Setzen Sie die Handlerkarte ein.

Starten Sie den Motor.

Driicken Sie 'Enter’

(13) Kontaktinformation

Accredis Deutschland GmbH
FriedrichstraRe 88
10117 Berlin

Telefon: 030-408 173 306
Fax: 030-408 173 450
Email: info@accredis.de

Accredis Deutschland GmbH - FriedrichstraBe 88 - 10117 Berlin - Deutschland
19


mailto:info@accredis.nl

¥o/c/c[r]eld\ |

Werkstatthandbuch Accredis Basic

Accredis Deutschland GmbH - FriedrichstraBe 88 - 10117 Berlin - Deutschland
20



¥o/c/c[r]eld\ |

Werkstatthandbuch Accredis Basic

Accredis Deutschland GmbH - FriedrichstraBe 88 - 10117 Berlin - Deutschland
21



	(1)  	Produkte von Accredis
	(2)  	Systembeschreibung
	(3)  	Handhabung der Bedieneinheit
	(4)   Einbau Accredis Basic 
	(5)  	Herstellen einer Satelliten-Verbindung
	(6)  	Einstellen und Kalibrieren von Accredis Basic 
	(7)  	Übergabe an den Kunden
	(8)  	Benutzerhandbuch
	(9)  	Neukalibrieren von Accredis Basic
	(10)  Überprüfen der 'Seriennummer' und 'Software Version'
	(11) Meldungen im Display der Bedieneinheit
	(12) Fehlerbehebung
	(13) Kontaktinformation

